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jeweils Freitag, 11.00 Uhr
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Entsorgungskalender 2025
Kehrichtabfuhr:
Jeden Mittwoch ab 7.00 Uhr

Altpapier und Karton:
•	 Montag, 11. August 2025 ab 7.00 Uhr

Alteisen, Altmetall:
Montag, 1. September 2025, ab 7.00 Uhr

Bioabfuhr:
1. April – 30. November jeden Dienstag  
ab 7.00 Uhr

Altglas, Aluminium, Weissblech,
Altöl und Altpapier an der Sammelstelle:
Montag bis Samstag, 7–20 Uhr,
Sonn- und Feiertage keine Abgabe.
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Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 	�   
Schalterstunden
Montag	� 9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Dienstag� 9–11.30/13.30–18.00 Uhr
Mittwoch� keine Schalterstunden
Donnerstag	�  9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Freitag                                              9–11.30 Uhr
Selbstverständlich sind wir auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten gerne für Sie da. Setzen Sie sich  
bitte mit uns in Verbindung (061 481 31 55) und 
vereinbaren Sie einen Termin auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten.  

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten nach  
Vereinbarung.

Skaterplatz
Montag bis Freitag	�  8–12/14–20 Uhr
Samstag	�  9–12/14–19 Uhr
Sonntag� 15–19 Uhr
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag, 
Pfingstsonntag, Bettag, Weihnachtstag. Jedes zweite 
Wochenende im Monat ist der Platz samstags ab 
 18 Uhr und sonntags durchgehend geschlossen.

Dorfladen VOLG / Postagentur
Montag bis Samstag: 	�  06.00-19.00 Uhr 
Telefon� 061 481 60 80

Kantonspolizeiposten Allschwil
Montag bis Freitag	�  9–17 Uhr
Samstag und Sonntag� geschlossen

Bibliothek schöneBUECHträff
Montag	� geschlossen
Dienstag	�  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	�  15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag� 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	�  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag	�  10.00 - 12.00 Uhr
Schulferien 	�  siehe Anschlag Bibliothek oder 
� www.schoenebuechtraeff.ch.

Sportplatz
Montag bis Samstag SOMMER 
(01.04–31.10.)	�  8–12/14–21.30 Uhr
Sonntag und Feiertag SOMMER 
(01.04–31.10.)	�  10–12/15–21.00 Uhr 
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag,  
Weihnachtstage und jeweils am 1. und 3. Sonntag  
des Monats. 

Ständige Sportplatzbelegung
Dienstag, neue Jugendriege�  
18.00–19.30 Uhr, ganzer Platz
Dienstag, Männerriege�  
20.15–22.00 Uhr, ganzer Platz
Donnerstag, Mädchenriege�  
17–20 Uhr, ganzer/halber Platz
Freitag, Jugendriege 
17–20 Uhr, ganzer/halber Platz

Betreuung des Sportplatzes: 
R. Roth:� 079 788 21 34
H. und Chr. Sütterlin:� 061 482 22 82 oder 079 475 86 35
Rossi Maria			                078 954 29 10
Yagimli Dilaver			                079 969 77 89

Datum	�  Zuständig
30.06.2025 - 06.07.2025		            Dilaver Yagimli
07.07.2025 - 13.07.2025			        Rolf Roth
14.07.2025 - 20.07.2025		          Helene Sütterlin
21.07.2025 - 27.07.2025 		                        Rolf Roth
28.07.2025 - 03.08.2025	                          Helene Sütteriin 
04.08.2025 - 10.08.2025		        	      Rolf Roth

Öffnungszeiten der Verwaltung während den 
Schulsommerferien 2025 

Während der Ferienzeit ist die Verwaltung redu-
ziert geöffnet. Seit Montag, 30. Juni bis und mit 
Freitag, 8. August 2025 gelten folgende speziellen 
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag:  08.00 – 12.00 Uhr  

Selbstverständlich sind wir auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten gerne für Sie da. Setzen Sie sich 
bitte mit uns in Verbindung und vereinbaren Sie 
einen Termin.
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Liebe EinwohnerInnen von Schönenbuch

Bevor wir in die Sommerpause gehen, hatten wir letzten Mittwoch eine Gemeindeversammlung 
an der wir die Rechnung 2024 verabschiedeten. Es gab auch ein paar Infos an unsere Gemeinde, 
wie die Migration einer neuen IT in der Verwaltung, welche unser Team zurzeit voll einspannt 
und deshalb um Verständnis bittet, wenn sie nicht wie gewohnt ihre Dienstbarkeit ihnen 
gegenüber in voller Leistung erbringen kann. Die Einweihung des Bewegungspark am 20.09 
wurde angekündigt und dass wir Richtlinien für Subventionen für Ortsansässige Vereine 
ausgearbeitet haben. Zudem haben wir das Schulabkommen zwischen Schönenbuch und 
Allschwil auf ende dieses Schuljahr gekündet und neu ausgearbeitet. Das Buurezmorge am 1. 
August wird neu von der Familie Oser vom Längehof ausgeführt, um gut planen zu können, 
wird es ein Anmeldeverfahren geben. Vielen Dank an dieser Stelle an das Team vom Längehof 
Schönenbuch.

Und nun starten wir in die lange Sommerpause. Bevor die Koffer gepackt werden, waren 
noch einige Highlights in der Schule für den Abschluss geplant. Einige hatten Tagesausflüge, 
Übernachten im Stroh oder sogar ein Lager und die 6. Klasse durfte ihr Theaterstück Momo im 
Häbse aufführen. Was für eine grosse Bühne für eine wirklich gelungene Inszenierung. 
Das Stück hat mich inspiriert etwas über die Hektik im Alltag zu schreiben, der wir alle zum 
Opfer fallen. Statt am Morgen langsam in den Tag zu starten und den Morgen bewusst 
wahrnehmen und uns für den Tag aufzuwärmen, sind unsere Gedanke schon an der ersten 
Sitzung? Was koche ich heute? Welche Termine stehen an? Bei der Arbeit denken wir schon, was 
zu Hause am Abend noch alles erledigt werden muss. Dem Hier und Jetzt schenken wir selten 
die volle Aufmerksamkeit und gehen nicht Achtsam mit unserem Dasein um. Auch ich muss 
mich an der Nase nehmen und einen Gang zurückschalten und mehr Bewusstsein in meinen 
Alltag legen. Lasst mal eure Seele baumeln, nehmt euch Zeit für euch und eure Liebsten… in 
diesem Sinne wünsche ich euch einen schönen Sommer und kommt alle gesund, erholt und mit 
viel Zeit zurück.

Leider kommen nach den Sommerferien nicht mehr alle Lehrpersonen zurück an unserer Schule, 
denen wünschen wir alles Gute auf ihrem weiteren Weg und bedanken uns für Ihre Arbeit bei 
uns an der Primarschule Schönenbuch.
Eine Lehrerin möchte ich jedoch speziell erwähnen. Leider verlässt uns auch Andrea Schwaller, 
welche seit 19 Jahren bei uns an der Schule immer mit sehr viel Herz, Engagement und guter 
Laune tätig war. Vielen Dank, für alles was du für unsere Schule gemacht hast und dass du für 
unsere Kinder da warst und ihnen eine tolle Schulzeit ermöglicht hast, wir werden dich sehr 
vermissen.

Eine wunderschöne Sommerzeit wünscht euch 

Tanja Stoehr
Gemeinderätin

		  „Zwei Dinge im Leben bekommst du nie mehr zurück! Zeit und Gesundheit!“
									         Markus Flicker
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Das diesjährige «Buurezmorge» findet auch 
in diesem Jahr wieder auf dem Längehof in 
Schönenbuch statt. Da leider kein Verein für 
die Cateringaufgaben gewonnen werden 
konnte, hat sich das Team vom Längehof bereit 
erklärt, den Traditionsanlass in eigener Regie 
durchzuführen und die Gäste auf ihrem eigenen 
Hof kulinarisch zu verwöhnen.
An der Festrede (Elisabeth Schneider-Schnei-
ter) und dem Auftritt der Spielgemeinschaft 
Musikverein Schönenbuch/Musikgesellschaft 
Concordia Allschwil wird festgehalten. Was neu 
ist, ist eine Anmeldepflicht. Wir bitten alle Teil-
nehmenden, sich im Vorfeld des Anlasses telefo-
nisch oder online (QR-Code im Mitteilungsblatt, 
Schaukästen und Homepage der Gemeinde und 
des Längehofs) anzumelden. So kann der Caterer 
bedarfsgerecht einkaufen und die ganze Infra-
struktur auf die Anzahl der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ausrichten.
Neu wird es Ponyreiten und ein Kinderspiel-
park (gratis) geben. Der Eintritt kostet für eine 
erwachsene Person CHF 22.00 (Kinder bis und 
mit 5 Jahre: gratis, Kinder von 6-14 Jahre: CHF 
1.00 pro Alter)

AMTLICHES

Buurezmorge am 
Nationalfeiertag - 
1. August

Im Monat Juni 2025 hat der Gemeinderat in drei 
Sitzung unter anderem:
•	 die Präsentationsunterlagen der Gemeinde-

versammlung vom 25.06.2025 besprochen 
und verabschiedet;

•	 mit dem Gemeinderat Allschwil ein neues 
Schulabkommen zur gegenseitigen Beschu-
lung von Primarschülerinnen und Primar-
schülern abgeschlossen;

•	 das Budget 2026 der Kindes- und Erwach-
senenschutzbehörde Leimental besprochen 
und zur Kenntnis genommen;

•	 das Budget 2026 der Mütter- und Väterbera-
tung Leimental zur Kenntnis genommen.

Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 25. 
Juni 2025
Die Einwohnergemeindeversammlung vom 25. 
Juni 2025 hat folgende Beschlüsse gefasst:
1. Protokollgenehmigung
://: Das Beschlussprotokoll der letzten Gemein-
deversammlung vom 12. Dezember 2024 wird 
einstimmig genehmigt.
2. Besprechung und Genehmigung Jahresrechnung 
2024
://: Die Jahresrechnung 2024 der Einwohnerge-
meinde (inkl. Wasser-, Kanalisations- und Abfall-
kasse) wird einstimmig genehmigt. Der Auf-
wandüberschuss beläuft sich auf CHF 311‘340.14 
und wird vollumfänglich dem Konto Bilanzüber-
schuss (29990.00) entnommen.
3. Kenntnisnahme des Berichts der Geschäftsprü-
fungskommission
://: Der Bericht 2024 der Geschäftsprüfungskom-
mission wird zur Kenntnis genommen.

Anmeldung Anmeldung 

erforde
rlich!

erforde
rlich!

Das Catering am diesjährigen Buurezmorge wird erst-
mals vom Team des Längehofs übernommen. Aus orga-
nisatiorischen Gründen, insbesondere zur Vorbeugung 
von Food Waste, gibt es eine Anmeldepflicht.
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Versammlungsteilnehmer:     28 Personen (inkl.
                                                          Gemeinderat &
                                                          Verwaltung)
Anzahl Stimmberechtigte:    26 Personen
Schluss der Versammlung:    19.40 Uhr

Reduzierte Schalter-Öffnungszeiten während 
den Sommerschulferien
Die Verwaltung passt in den Sommerschulferien 
ihre Schalter-Öffnungszeiten an. Seit Montag,    
30. Juni 2025 bis und mit Freitag, 8. August 2025 
gelten folgende speziellen Öffnungszeiten:

Montag – Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr

Zusätzlich bleiben die Büros der Gemeindever-
waltung an folgenden Tagen geschlossen:
•	 21. – 23. Juli 2025		  IT-Migration
•	 1. August 2025		  Bundesfeiertag

Am Montag, 7. Juli 2025 sind sämtliche Verwal-
tungsangestellte aufgrund der Informatik-Um-
stellung den ganzen Tag nicht per Mail kontak-
tierbar.

Neues Schulabkommen Primarschule Allschwil 
/ Schönenbuch
Seit 2019 regelte ein interkommunales Abkom-
men die gegenseitige Beschulung von Primar-
schülerinnen und Primarschüler von Allschwil 
und Schönenbuch. Jede Gemeinde war bereit, 
auf die Verrechnung von Schulgeldern zu ver-
zichten und auswärtige Schülerinnen und Schü-
ler zu beschulen. 
Ist man damals von ausgeglichenen Schülerzah-
len zur gegenseitigen Beschulung ausgegangen, 
fallen die Schüleraustausche heute deutlich 
unterschiedlich aus. Während im letzten Schul-
jahr sechs Schülerinnen und Schüler von All-
schwil die Primarschule Schönenbuch besucht 
haben, ging umgekehrt kein einziges Kind nach 
Allschwil. Diese Ungleichheit hat der Gemeinde-
rat nun korrigiert. Neu werden gegenseitig 65% 
der Kosten des Regionalen Schulabkommens 
(RSA) verrechnet (dieser Tarif wird bei Schul-
besuchen auf kantonaler Ebene angewendet). 
Schülerinnen und Schüler, welche heute schon 
in der Nachbarsgemeinde unterrichtet werden, 
können ab Schuljahr 2025/2026 in ihren Stamm-
klassen verbleiben.

Richtlinien Vereinssubventionen
Die Subventionspraxis der Schönenbucher Ver-
eine gab in der Vergangenheit schon das ein 
oder andere Mal Anlass zu Diskussionen. Die 
Vergaben erfolgten ein bisschen «willkürlich»; 
einige Vereine bekamen wenig, andere mehr und 
gewisse Vereine gar nichts. Dieser Umstand hat 
den Gemeinderat veranlasst, das Subventions-
wesen zu überdenken und zu überarbeiten. 
Herausgekommen sind klare Richtlinien in Bezug 
auf Vergaben von Zuschüssen an ortsansässige 
Vereine. Diese Richtlinien sind ab sofort gültig 
mit erster Wirkung im Budgetjahr 2026.
Was ist neu?  Zukünftige Subventionen wer-
den neu nach fünf Kriterienpunkten vergeben. 
Erfüllt ein Verein alle fünf Kriterien, kann er im 
Maximum CHF 3‘100 an jährlichen Unterstüt-
zungsgeldern geltend machen. Die Eingabe des 
Subventionsgesuch für den Erhalt von Beiträgen 
ist zwingend; ohne Gesuch keine Unterstützung. 
Nachstehend die fünf Kriterien in kurzer Zusam-
menfassung:

Kriterium #01:   	 Gemeinnützigkeit und 	
			   offene Mitgliedschaft
Kriterium #02:   	 Vermögenswerte
Kriterium #03:   	 Organisation öffentliche  
 			   Anlässe
Kriterium #04:    	 Beteiligung/Engagement    
  			   kommunale Anlässe  
 			   (Banntag, Buurezmorge,  
 			   Dorffest etc.)
Kriterium #05:   	 Jugendförderung

Die Richtlinien sowie das Gesuchsformular sind 
auf der Homepage der Einwohnergemeinde ein-
sehbar. Gesuche sind spätestens am 15.08.2025 
bei der Gemeindeverwaltung einzureichen.

pantone

cmyk

rgb

graustufe

Bestens betreut in  
gewohnter Umgebung. 
Mitten im Leben. 
www.spitex.ch 
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Bewegungspark – Eröffnung
Per Mitte/Ende August (genaues Datum wird 
noch bekannt gegeben) öffnet der Bewegungs-
park seine Tore für alle Benutzerinnen und Be-
nutzer. Die feierliche Einweihung findet dann am 
Samstag, 20. September 2025 von 14.00-18.00 
statt. Notieren Sie sich dieses Datum, Details 
dazu folgen.

Todesfall
•	 Am 29.06.2025 ist Margrit Maria Rickli-

Ittensohn verstorben.

Wir sprechen den Angehörigen unser aufrichtig-
es Beileid aus.

Meldepflicht freischaffender Tageseltern
Gern weisen wir Tageseltern auf die Pflegekin-
derverordnung (PAVO) hin. Gemäss Art. 12 Abs. 3 
und Art. 5 dieser Verordnung dürfen Tageseltern 
(analog Pflegeeltern) Tageskinder nur unter be-
stimmten Bedingungen aufnehmen. So müssen 
sie und die im selben Haushalt lebenden Perso-
nen bezüglich ihrer Persönlichkeit, Gesundheit, 
erzieherischen Eignung sowie Wohnverhältnis-
sen für eine gute Pflege, Erziehung und Aus-
bildung des Kindes Gewähr bieten. Zudem darf 
das Wohl anderer in der Tagesfamilie lebender 
Kinder nicht gefährdet sein. Für die Aufsicht 
von Tageseltern ist die Kindes- und Erwachse-
nenschutzbehörde (KESB) zuständig. Deshalb 
müssen Tageseltern gemäss Art.12 Abs. 1 PAVO 
der KESB gemeldet werden. Die Meldepflicht 
gilt auch für freischaffende Tageseltern. Diese 

müssen sich selbständig bei der KESB melden. 
Die Meldung an die KESB muss erfolgen, bevor 
Kinder aufgenommen werden.

Spatenstich Bauprojekt «PARK LIFE»
Am Freitag, 27. Juni 2025 feierten die Bauherr-
schaft und die Projektverfasser des Bauprojekts 
PARK LIFE mit Gästen den offiziellen Spatenstich. 
Die Bauarbeiten haben zwar bereits vor einigen 
Wochen gestartet, trotzdem wollte man auf 
diese feierliche Zeremonie nicht verzichten und 
einen symbolischen Grundstein in Form einer 
Einmauerung der Baupläne begehen.
Im Rahmen des Bauprojekts PARK LIFE entstehen 
rund 30 neue Wohneinheiten (18 Reiheneinfa-
milienhäuser und 4 Mehrfamilienhäuser mit 12 
Wohnungen). Fertigstellung und Einzug ist per 
Ende 2026 geplant.
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Ein turbulenter Juni auf Achse 
und mittendrin im Abschied
Die 4. Klasse durfte vom 16. bis zum 20. Juni eine Lagerwoche im Jura verbringen, 
am 19. und 20. Juni waren die Aufführungen des Schultheaters der 6. Klasse  
im Häbse-Theater in Basel und am Freitag vor den Ferien gab es dann doch einige 
 Abschiedstränen auf dem Sportplatz.

Wie in jedem Jahr standen im Monat Juni, dem letz-
ten des jeweiligen Schuljahres neben dem Regel-
unterricht Anlässe auf der Schulagenda. Während 
die 6. Klasse noch fleissig am Proben für das Thea-
terstück Momo war, durften die Kinder der 4. Klas-
se mit Andrea Schwaller eine Lagerwoche auf dem 
«Retemberg» im Jura oberhalb von Delémont ver-
bringen. 

Aufstieg zum Lagerhaus
Am Montag trafen sich die 13 Schülerinnen und 
Schüler kurz nach 8 Uhr auf dem Pausenplatz. Mit 
dem Bus ging es danach zum Bahnhof SBB und von 
dort weiter bis hinten ins Laufental nach Bärschwil. 
Zum Glück war es bewölkt, denn der erste Auf-
stieg war sehr steil und alle kamen ordentlich ins 
Schwitzen. Als dann aber einmal die Höhe erreicht 
war, wurden die Schritte leichter und der wun-
derschöne Weg mit Aussicht weit übers Baselbiet 
hinaus führte durch den Wald zum Naturfreunde-
haus auf dem Retemberg. Hier wartete schon das 
Küchenteam Remy Flury und Antonia Huber mit 
einem feinen Mittagessen. 

Das grosse Lagerabenteuer konnte jetzt begin-
nen, inzwischen zeigte sich auch die Sonne und so 
spielte sich dieses vor allem draussen in der Natur 
ab. Am Abend lauschten alle einer spannenden Gu-
tenachtgeschichte und anschliessend schlüpften 
alle in ihre Schlafsäcke. Nur am ersten Morgen gab 
es das eine oder andere frühe Erwachen, an den 
weiteren drei Tagen mussten die Kinder mit Musik 
aus dem Schlaf geweckt werden. 

Lagerleben
Der Dienstag wie auch der Donnerstag waren aus-
gefüllt mit Workshops und sportlichen Aktivitäten. 
Die Kinder konnten sich im Holzschnitzen üben, 
Gipsmasken vom eigenen Gesicht wurden gemacht 
oder Schmuck aus Naturmaterial hergestellt. 

Dazwischen gab es einen Postenlauf mit leichten, 
aber auch sehr kniffligen Fragen sowie einen sport-
lichen Anlass am Donnerstagmorgen bei dem vor 
allem auch Teamarbeit gefragt war. Am Mittwoch 
war grosser Wandertag, der Weg verlief meist 
durch den Wald und zu Beginn auf einem Grat. 

Schon auf dem  Weg zum Lagerhaus: Die Vorfreude auf eine tolle Woche mit der Klasse ist gross. Fotos: Bernadette Schoeffel
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Am Ende der Wanderung ging es dann steil hin-
unter nach Delémont und hier stand der Besuch 
im Freibad auf dem Programm. Die unbeschwerte 
Zeit fand viel zu schnell am Freitagabend ein Ende, 
die Kinder wären gerne länger geblieben, aber am 
Bahnhof SBB in Basel warteten schon die Eltern 
und waren gespannt, was die Schülerinnen und 
Schüler zu berichten hatten.

Lager sind für Lehrpersonen eine grosse zusätz-
liche Arbeit und eine Herausforderung. Für die 
Schulkinder sind sie ein grosses Erlebnis, an das sie 
sich auch nach ihrer Schulzeit immer wieder erin-
nern werden.

Das Programm im Lager ist vielfältig, trotzdem bleibt den Kindern genügend Freizeit, um das Gelände zu geniessen.
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Grosses Theater auf der Bühne des «Häbse»-Theaters im Kleinbasel
Endlich war es soweit, am 19. und 20. Juni führte 
die 6. Klasse ihr lange eingeübtes Stück Momo auf. 
Die Geschichte stammt von Michael Ende. Sie han-
delt von einem Kind namens Momo, das den Men-
schen die gestohlene Zeit zurückbringt und ist ein 
Märchenroman aus dem Jahr 1973. In zwei Vorstel-
lung pro Tag spielten die jungen Schauspielerinnen 
und Schauspieler jeweils vor gut gefülltem Saal 
und zeigten dabei grossen Einsatz.

Auf der Bühne wurde nicht nur gesprochen und 
agiert, sondern auch gesungen und getanzt. Er-
staunlich, was hier geleistet wurde. Einige Kinder 
schienen völlig in ihren Rollen aufzugehen und 
über sich hinauszuwachsen. Sie spielten mit einer 
Intensität, die einem als Zuschauerin oder Zu-

schauer direkt unter die Haut fuhr. Die Kinder san-
gen in Gruppen aber auch solo. Ganz alleine auf der 
Bühne zu stehen und zu singen, auch hier gab es 
Gänsehautmomente fürs Publikum. 

Als Dank gab es zum Schluss tosenden und stehen-
den Applaus und viele lobende Worte der Lehrper-
sonen. 

Genauso wie beim Lager verlangt ein solches Pro-
jekt von den Lehrpersonen viel Engagement und 
Mehraufwand. Ebenso für die Kinder, die in den 
letzten zwei Wochen vor der Aufführung sehr viel 
Zeit dafür investieren mussten. Am Freitag nach 
der letzten Vorstellung gab es deshalb für die Lehr-
personen und allen Helferinnen und Helfer vor und 
hinter der Bühne ein grosses Dankeschön. 

Viel Herzblut und viel Probezeit steckte in den Aufführungen von Momo. An allen vier Vorstellung war die Spielfreude zu spüren 
und die Kinder zogen das Publikum in ihren Bann. Fotos: Bernadette Schoeffel
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Zum Schluss gabs noch ein paar Abschiedstränen 
In der letzten Woche vor den Ferien war der Schul-
alltag für alle etwas lockerer als sonst. Während die 
6. Klasse noch auf die Abschlussreise durfte, waren 
die Viertklässler zurück vom Lager. In der Woche 
zuvor war auch die 1. und 2. Klasse gemeinsam un-
terwegs, sie durften eine Nacht im Heu übernach-
ten. Auch im Kindergarten herrschte Aufbruchstim-
mung, denn die Grossen sind schon ganz nervös 
und freuen sich auf die Schule, mussten aber dafür 
Abschied vom Kindergarten nehmen. Die Kleinen 
werden nach den Ferien die Grossen und sind jetzt 
schon stolz darauf. 
So hiess es am Freitag, 27. Juni, Abschied nehmen. 
Die 14 Kinder der 6. Klasse wurden verabschiedet. 
Die Primarschulzeit findet ein Ende und nach den 
Ferien beginnt für die Jugendlichen die Sekundar-
schule in Allschwil, ein grosser Schritt!
Nach einem sportlichen Morgen in der Turnhalle 
und auf dem Sportplatz und einem gemeinsamen 
Picknick war es Zeit «Adieu» zu sagen. Noémi und 
David aus der 5. Klassen sorgten am  Mikrofon, trotz 
der warmen Temperaturen, für  einen geregelten 
Ablauf und so sangen alle Kinder der unteren Klas-
sen für die Sechstklässler: «Und wenn wir gehn, 
dann mit nem Lächeln im Gesicht anzusehen, alle 
gemeinsam du und ich nehmen jetzt die Hand, 
 sagen auf Wiedersehen, die Zeit zusammen, die 
war wunderschön …»

Da mussten nun doch ein paar der Schülerinnen 
und Schüler sowie die anwesenden Eltern ein paar 
Tränen trocknen, war es doch für sie alle eine lan-
ge und sehr ereignisreiche Zeit an der Primarschu-
le Schönenbuch. Schulleiter Benjamin Ammann 
wandte sich mit ein paar Worten an die Anwesen-
den und verabschiedete die 6. Klasse sowie eini-
ge Lehrpersonen, welche die Schule ebenfalls per 
Ende Schuljahr verlassen. Anschliessend sprayten 
die Fünftklässler wieder zu einem Lied alle Namen 
der zu verabschiedenden Kinder auf ein weisses 
Leintuch. So wird der Geist und die Verbundenheit 
mit der Schulgemeinschaft Schönenbuch die Ju-
gendlichen nach Allsch wil begleiten, sie sind bereit 
für den Start an der Sekundarschule.

Zurzeit geniessen alle Kinder die langen Schulsom-
merferien, während die Lehrpersonen noch am 
Aufräumen des alten und am Vorbereiten für das 
neue Schuljahr sind und anschliessend hoffentlich 
auch ein paar Ferientage geniessen können.

«Wir werden uns wiedersehen» heisst es im Lied-
text, dieses Wiedersehen ist für alle Kindergarten- 
und Primarschulkinder am Montag, 11. August. 
Dann beginnt das nächste Schuljahr und erwartet 
alle mit neuen Lerninhalten, Ausflügen und span-
nenden Projekten. Bernadette Schoeffel

So soll es sein: Auch wenn es ein paar Abschiedstränen gibt, die Freude auf das neue Abenteuer an der Sekundarschule über-
wiegt bei der 6. Klasse am letzten Schultag an der Primarschule. Fotos: Bernadette Schoeffel
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Abschied  
nach 19 Jahren

Nach 19 Jahren an der Schule 
Schönenbuch verlässt Andrea 
Schwaller das Baselbiet und 
kehrt zurück in ihren Heimat-
kanton nach Solothurn. 

Heute ist es Zeit um unseren 
grossen Dank und Anerkennung 
für ihre Arbeit zugunsten unse-
rer Schule auszudrücken. And-
rea Schwallers Leidenschaft für 
das Unterrichten ist ansteckend. 
Stets hat sie die Schulkinder 
aufs Neue fürs Lernen motiviert, 
dabei hat sie nicht nur Wissen 
vermittelt, sondern sie auch er-
mutigt ihre eigenen Fähigkeiten 
zu entdecken. Entscheidend für 
ihren Erfolg als Lehrerin ist eine 
gelungene Mischung aus ge-
genseitigem Respekt, Strenge 
und Nachsicht sowie ihre Liebe 
zum Unterrichten.
Sie zeigte jederzeit grosse Felxi-
bilität, was für eine kleine Schu-
le unabdingbar ist. Viele Lager, 
Schulreisen und Exkursionen, 
vor allem auch sportliche, wer-
den in Erinnerung bleiben. 
Wir wünschen Andrea Schwaller 
alles Gute an ihrer neuen Schule 
in Solothurn und bedanken uns 
für die vielen Jahre, während de-
rer sie unsere Schule entschei-
dend mitgeprägt hat.

Der Schulrat
Nach einem sportlichen Morgen in der Turnhalle und auf dem Sportplatz werden die 
6.-Klässer von der Schulgemeinschaft mit einem Lied verabschiedet.
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Ökumene in 
Schönenbuch 
und Allschwil
Am Samstag, 12. Juli findet im Tulpen-
zimmer des Calvinhauses das nächste 
Trauercafé statt. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich von uns ein Stück auf Ihrem 
Trauerweg begleiten.

Der Tra
uer 

Der Tra
uer 

Platz ge
ben!

Platz ge
ben!

Einmal im Monat findet im Tulpenzimmer des 
Calvinhauses das Trauercafé statt. Wir reden 
über unsere Trauer und alle Gefühle, die dabei 
entstehen. Der Trauer Platz zu geben, kann sehr 
heilsam und wohltuend sein. Was nicht heisst, 
dass die Trauer dann weg ist. Denn weg muss sie 
nicht sein, sie gehört zu unserem Leben und ist 
Liebe. Trauen Sie sich doch einfach einmal vor-
beizuschauen. Man kann ohne Anmeldung
kommen, es ist unverbindlich.
Das Trauercafé ist ein ökumenisches Angebot 
der drei Allschwiler Kirchenund findegt findet im 
Tulpenzimmer des Calvinhauses an der Basler-
strasse 226 von 10 – 12 Uhr statt. (Bitte den Sei-
teneingang vom Tulpenweg her benützen.)
Die nächsten Termine sind am Samstag, 12. Juli 
und 9. August. 
Wir würden uns freuen, Sie ein Stück auf Ihrem 
Trauerweg begleiten zu dürfen.
Trauerbegleiterin Mirella Dettwiler, Pfarrerin Elke 
Hofheinz, reformierte Kirche,
Pfarrer Daniel Fischler, katholische Kirche

Katholische Pfarrei Johannes der 
Täufer
www.rkk-as.ch

Gottesdienste
•	 Sonntag, 06. Juli, 09.15 Uhr, Eucharistiefei-

er, Vereinslokal  
•	 Sonntag, 06. Juli, 10.30 Uhr, Eucharistiefeier 

mit Taufe (Kirche St. Peter und Paul, All-
schwil)

•	 Sonntag, 06. Juli, 17.30 Uhr, Eucharistiefeier 
(Kirche St. Theresia, Allschwil)

•	 Sonntag, 13. Juli, 10.30 Uhr, Eucharistiefeier 
(Kirche St. Peter und Paul, Allschwil)

•	 Sonntag, 13. Juli, 17.30 Uhr, Eucharistiefeier 
(Kirche St. Theresia, Allschwil)

•	 Sonntag, 20. Juli, 10.30 Uhr, Eucharistiefeier 
(Kirche St. Peter und Paul, Allschwil)

•	 Sonntag, 20. Juli, 17.30 Uhr, Eucharistiefeier 
(Kirche St. Theresia, Allschwil)

•	 Sonntag, 27. Juli, 10.30 Uhr, Kommunionfeier 
(Kirche St. Peter und Paul, Allschwil)

•	 Sonntag, 27. Juli, 17.30 Uhr, Kommunionfeier 
(Kirche St. Theresia, Allschwil)

•	 Sonntag, 03. August, 09.15 Uhr, Kommu-
nionfeier, Vereinslokal  

•	 Sonntag, 03. August, 10.30 Uhr, Kommunion-
feier (Kirche St. Peter und Paul, Allschwil)

•	 Sonntag, 03. August, 17.30 Uhr, Kommunion-
feier (Kirche St. Theresia, Allschwil)

•	 Mittwoch, 06. August, 19.00 Uhr, D’Kirche 
in dr Krone

D Kirche in dr Krone

Mit diesem Angebot möchten die Seelsorgerin 
Olivia Forrer und Pfarrer Daniel Fischler zu den 
Menschen kommen, mit ihnen über Gott und 
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zung kann innert drei Tagen nach Publikation 
oder nach Kenntnisnahme der Verletzung Be-
schwerde erhoben werden. Diese ist einzurei-
chen an die Rekurskommission der ERK BL, c/o 
Kirchensekretariat, Obergestadeck 15, Postfach, 
4410 Liestal.)

Nacht ohne Dach – Eine Nacht, die bewegt
Von Freitag, 22. auf Samstag, 23. August findet 
auf dem Platz vor der Christuskirche die Aktion 
«Nacht ohne Dach» statt. Kinder und Jugend-
liche ab 12 Jahren verbringen eine Nacht in 
selbstgebastelten Kartonhütten – eine eindrück-
liche Erfahrung, die ihnen einen Einblick in die 
Lebenswirklichkeit von Millionen Menschen in 
extremer Armut gibt.
Die Aktion wird von Jugendarbeiter Maximian 
Schmidt und Sozialdiakonin Sonja Gassmann 
durchgeführt. Neben der Übernachtung gibt es 
spannende Spiele und interaktive Inputs zur glo-
balen Armutssituation sowie praktische Tipps, 
wie wir alle dazu beitragen können, Armut zu 
lindern. Die Jugendlichen sammeln vorab Spon-
soren, deren Spenden direkt einem Projekt von 
«ena» in Peru zugutekommt. «ena» hilft Jugend-
lichen in einem Slum, Perspektiven für ein Leben 
in Würde und Sicherheit zu schaffen.
«Nacht ohne Dach» ist mehr als eine Aktion – es 
ist ein Zeichen der Solidarität und ein wertvolles 
Gruppenerlebnis, das die Herzen öffnet und das 
Bewusstsein für globale Gerechtigkeit stärkt. 
Interessierte Kinder und Jugendliche können 
sich bis spätestens am 12. August anmelden. 
Der Infoabend am 12. August ist Pflicht für alle 
Teilnehmenden. 
Maximian Schmidt

Legende: Schlafen in selbstgebastelten Kartonhütten 
– hier in Sursee 2020.

die Welt reden. In ungezwungener Atmosphäre 
diskutieren, kritisieren und lachen – zuhören und 
gemeinsam auf Fragen eine Antwort suchen. Wir 
freuen uns auf viele interessante Begegnungen.
Nächster Termin ist am Mittwoch, 6. August, um 
19 Uhr in der Krone, Baselstrasse 1, 4124 Schö-
nenbuch

Evangelisch-reformierte Kirchge-
meinde
www.refschoenenbuch.ch 

G0ttesdienst 
Wegen der Kirchenrenovation findet zur Zeit in 
Schönenbuch kein Gottesdienst statt. 
Sie sind herzlich zu den Gottesdiensten im Kirch-
li in Allschwil eingeladen:
•	 Sonntag, 6. Juli, 10 Uhr, Kirchli: Pfarrerin Elke 

Hofheinz, mit Abendmahl
•	 Sonntag, 13. Juli, 10 Uhr, Kirchli: Pfarrer Jost 

Keller
•	 Sonntag, 20. Juli, 10 Uhr, Kirchli: Pfarrerin 

Barbara Jansen
•	 Sonntag, 27. Juli, 10 Uhr, Kirchli: Pfarrerin Elke 

Hofheinz
•	 Sonntag, 3. August, 10 Uhr, Kirchli: Pfarrer 

Claude Bitterli
•	 Sonntag, 10. August, 10 Uhr, Forsthaus 

Mooshag: Pfarrer Claude Bitterli, Waldgot-
tesdienst, Begrüssung der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, anschliessend Grillieren

Beschlüsse der Kirchgemeindeversammlung 
vom Montag, 16. Juni 2025
1) Protokoll vom 18. November 2024 genehmigt
2) Rechnung 2024 genehmigt
3) Überarbeitete neue Kirchgemeindeordnung 
genehmigt
4) Wohnsitzpflicht Pfarrer Claude Bitterli aufge-
hoben
Die Kirchenpflege

(Beschlüsse der Kirchgemeindeversammlung 
werden der Urnenabstimmung unterstellt, wenn 
dies innert einer Frist von 60 Tagen nach deren 
Publikation von einem Zwanzigstel der Stimm-
berechtigten verlangt wird. Ein Referendum 
gegen Wahlen, Budget und Rechnung ist ausge-
schlossen. 
Bei Verdacht auf Stimm- und Wahlrechtsverlet-
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Unter freiem Himmel - Waldgottesdienst
Sonntag, 10. August, 10 Uhr, Forsthaus Mooshag
Nach den Sommerferien beginnt der neue Kon-
firmationskurs. Das wollen wir mit dem Begrüs-
sungsgottesdienst für die Konfirmanden und 
Konfirmandinnen gebührend feiern. Alle sind 
eingeladen, unter dem Blätterdach mit uns über 
das Leben nachzudenken, die Konfirmanden zu 
begrüssen und beim anschliessenden Grillie-
ren, zu welchem alle das Grillgut und den Salat 
selbst mitbringen, miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Der Trompeter Patrick Wyss aus 
Laufen wird den Anlass mit seinem Ensemble 
mit Schwung musikalisch begleiten. Wir freuen 
uns auf den Anlass und auf Ihr Mitfeiern. Claude 
Bitterli

Christkatholische Kirchgemeinde
www.christkatholisch.ch/allschwil

Gottesdienste in der Alten Dorfkirche in All-
schwil
•	 So., 6. Juli, 10 Uhr, Gottesdienst, Dorfkirche 

Allschwil
•	 Sa., 12. Juli, 10.15 Uhr, Ökumenischer Gottes-

dienst, Alterszentrum Bachgraben Allschwil
•	 So., 13. Juli, 10 Uhr, Gottesdienst, Dorfkirche 

Allschwil 
•	 So., 20. Juli, 10 Uhr, Gottesdienst, St. Anna-

Kapelle Therwil mit Kirchenkaffee
•	 So., 27. Juli, 10 Uhr, Gottesdienst, Dorfkirche 

Allschwil
•	 So., 3. August, 10 Uhr, Gottesdienst, Dorfkir-

che Allschwil
•	 Fr., 8. August, 18-21 Uhr, Absacker der Ar-

beitswoche, Dorfkirche Allschwil
•	 So., 10. August, 10 Uhr, Gottesdienst, Dorf-

kirche Allschwil

Chor
Der erste Probetermin nach den Sommerferien 
ist am Dienstag, 26. August, von 17.30 bis 19.00 
Uhr. Singfreudige Menschen sind herzlich will-
kommen!

Sommerzeit – Möge Erde und Himmel erblühen
Wir wünschen allen eine erholsame Sommerzeit 
voller Freude, Entspannung und schöner Mo-
mente, sei es zu Hause oder bei der Erkundung 
der weiten Welt.

Rolf Brodbeck Innendekoration 

Ihr Fachmann mit  
eigenem Atelier für Polstermöbel, 

Vorhänge und Bodenbeläge  

Neuweilerstrasse 2 
4124 Schönenbuch 

+41 61 261 84 04
rolfbrodbeck@bluewin.ch 

https://www.rolfbrodbeck.ch 
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«Schlager uff’m Hof» an zwei  
heissen Sommerabenden 
Über 4000 Musikfans pilgerten am 14. Juni nach Schönenbuch zur  
dritten Ausgabe von «Schlager uf’m Hof», um die Stars der Schlagerszene  
hautnah auf der Bühne zu erleben.

Als legendär beschreibt der OK-Chef Remo Mu-
chenberger den Ruf, den sich der Zwei-Tages-An-
lass auf dem Ziegelhof in nur drei Jahren erarbei-
tet hat – nicht nur in der Schlagerszene, sondern 
auch beim regionalen Partyvolk und den Künst-
lern selbst. In diesem Jahr wurden das erste Mal 
auch für den Freitagabend, der bis dahin gratis 
war, Tickets verkauft. Ein Grund dafür war, dass 
auch am hier schon namhafte Künstler auftraten.

Der grösste Teil der 1700 Zuschauerinnen und Zu-
schauerinnen waren an diesem Abend wegen der 
Sängerin Vanessa Mai gekommen. Mit der Abküh-
lung des heissen Sommertages stieg die heisse 
Stimmung im Festzelt.

Am Samstag ist es dann eine etwas andere Zuhö-
rerschaft, die an den Rand unseres Dorfes pilger-
te. Die meisten sind nun hier, um eine gute Zeit 
unter Gleichgesinnten zu haben, unabhängig da-
von, wer auf der Bühne steht. Dabei vereint das 
Line-up Künstler, die wohl auch jenen Personen 
ein Begriff sind, die mit der Szene nicht so be-
kannt sind. Da ist zum einen Nik P., dessen von 
DJ Ötzi aufgemotzter Heuler «Ein Stern» in jeder 

Disco zwischen Kitzbühel und Mallorca in Dau-
erschleife läuft. Und da ist zum anderen Semino 
Rossi, dessen Konterfei auf den Titelblättern zahl-
reicher Illustrierter zierte und immer noch ziert. 
Der 63-Jährige ist wohl einer der bekanntesten 
Argentinier in unseren Breitengraden. Kein Wun-
der, ist das Festzelt am Samstag mit 2000 Eintrit-
ten restlos ausverkauft. Schon zum dritten Mal 
dabei war auch Dani von Wattenwyl, er moderiert 
auch in diesem Jahr den Anlass und unterhielt das 
Publikum zwischen den Auftritten. Bei der An-
kündigung von Rossis Auftritt hat sich dann der 
Platz vor der Bühne längst gefüllt. «Magische 
Momente» heisst der Song, zu dem der Künstler 
die Bühne betritt. Während Semino Rossi, unter-
stützt von zwei Background-Sängerinnen, seine 
Gassenhauer wie «Rot sind die Rosen» sowie ein 
paar Latin-Klassiker wie «Bamboleo» vom Stapel 
lässt, klatscht, tanzt, singt das Publikum mit und 
steht auf den Tischen.

Anschliessend steht Vincent Gross auf der Bühne, 
er ist unter anderem grosser Liebling der kleinen 
Besucherinnen und Besucher. Der Sänger aus Ba-
sel ist beliebt und holt wie schon im letzten Jahr 
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diverse Fans zu sich auf die Bühne. Am Montag 
zeigen einige Kinder mit Stolz ihre Autogramm-
karte von ihm in der Schule.

Im Anschluss an Semino Rossi und Vincent Gross 
hat es Nik P. nicht leicht, obwohl er als einziger 
live, ohne Musik ab Band, auf der Bühne steht. 
Es herrschte eine aufgelockerte Stimmung. Die 
Menschen im Festzelt feierten fröhlich ihre gute 
Laune und liessen sich nicht zweimal bitten, wenn 
sie von den Stars auf der Bühne zum Schunkeln 
oder Mitsingen aufgefordert wurden 

Während der beiden Tag gab es wie schon in den 
vorhergegangenen Jahren auf dem ganzen Areal 
des Ziegelhofes ein grosses kulinarisches Ange-
bot. Viele Besuchende kamen auch ohne Ticket 
vorbei, um die Musik ausserhalb des Zeltes zu 

geniessen, etwas zu essen oder einfach nur um 
Nachbarn und Freunde zu treffen. «Es war gross-
artig», lautet das Fazit von OK-Chef und Schlager-
Fan Muchenberger. Blickt man indie Gesichter der 
Leute, dürften sie wohl das Gleiche denken. Die 
vierte Ausgabe von «Schlager uf’m Hof», unter 
anderem mit Florian Ast und Maite Kelly, kann 
jedenfalls kommen.

Wer sich nicht bis Juni 2026 gedulden mag, vom 
9. bis 11. Oktober finden im Basler Häbse-Theater 
unter dem «Schlager uf’m Hof» Banner Konzerte 
von Melissa Naschenweng, Matthias Reim und 
Francine Jordi statt. Weitere Infos dazu gibt es on-
line unter www.schlagerufmhof.ch.

 Alan Heckel, Bernadette Schoeffel

Fotos zVg
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Beratungen in Schönenbuch 
- Montag, 11. August 2025 
- Montag, 1. September 2025 
 
Anmeldung bitte online auf 
www.mvl.ch oder per Telefon 
061 721 88 11 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 

Sie können 
auch von Montag 

bis Mittwoch einen 
Termin in Allschwil 

vereinbaren 
 

 
 
 
Ich freue mich auf Ihre Anmeldung 
Caroline Schmidlin-Oppliger 



21DIES UND DAS

Bieli Bestattungen
Ein Familienunternehmen
seit 1886

Wir sind 24 Stunden für Sie da.
Tel. 061 481 11 59
www.bieli-bestattungen.ch

Allschwil – Basel – Birsfelden – Muttenz – Pratteln – Liestal

Todesfalle Auto

Eine Aktion der 
Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz
www.susyutzinger.ch

15° 
16°

13°
14°

17°

!

Hitze im parkierten Auto
ist für Tiere lebensgefährlich!
Bereits bei 15 Grad Aussentemperatur kann der Innenraum  
sich bei Sonnen bestrahlung bis über 50 Grad aufheizen. Auch 
geöffnete Fensterspalten können ein Fahrzeug nicht genügend 
kühlen. Innerhalb von wenigen Minuten kann ein Hund in  
einem überhitzten Fahrzeug einen tödlichen Hitzschlag erleiden.
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malt - tapeziert - renoviert - saniert 1914www.menge.ch

Töpferstudio proviel 
Im November 2024 habe ich offiziell mein Töpferstudio hier in 
Schönenbuch am Neumattweg 2 eingeweiht. Nun möchte ich 
das Studio mit euch teilen und die Faszination fürs Töpfern mit 
euch weiterentwickeln. 

• Für Erwachsene biete ich drei verschiedene Kurse an der 
Töpferscheibe an. 

• Ab Mitte August können Kinder am Dienstagnachmittag von 
14.30-16.00 oder von 16:30-18.00 Ton in ihre Kunstwerke 
verwandeln. 

Ich freue mich sehr auf die  
kreative Zeit mit euch! 

Sonja Boschi 
079 577 72 26 
www.proviel.ch 

« Das 
Gewitter 
in meinem 
Kopf zieht 
rasch 
weiter. »
Nadja Brönnimann

ar
tis

ch
oc

k.
ne

t

Mein epileptischer Anfall 
ist kurz – helfen ist einfach.
Mehr erfahren auf epi.ch
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Garage Schönenbuch AG  Tel.: +41 61 481 03 00     Facebook
Im Kirschgarten 26   Email: info@garage-schoenenbuch.ch
4124 Schönenbuch  www.garage-schoenenbuch.ch  
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Spitex ABS 
www.spitex -abs.ch  
info@spitex-abs.ch 

Zentrum Allschwil 
Baslerstrasse 247 
4123 Allschwil 
T 061 485 10 10 

Tagesstätte Allschwil 
Baselmattweg 133 
4123 Allschwil 
T 061 481 88 08 

Zentrum Binningen 
Baslerstrasse 35 
4102 Binningen 
T 061 425 98 00 

Tagesstätte Binningen 
Hohlegasse 8 
4102 Binningen 
T 061 423 05 36 

 

Veränderung im Vorstand der Spitex Allschwil Binningen Schönenbuch 
 
Bei der Spitex Allschwil Binningen Schönenbuch kommt es zu einem Wechsel im Vorstand. Nach 
langjährigem Engagement ziehen sich die drei Gemeindevertreterinnen und -vertreter Christoph 
Morat (Allschwil), Rahel Bänziger (Binningen) und Tanja Stoehr-Eichenberger (Schönenbuch) im 
Sinne einer guten Public Corporate Governance aus dem Gremium zurück. Die Gemeinden wer-
den sich künftig über die neuen Strukturen der Versorgungsregion einbringen. Der Vorstand sowie 
die Geschäftsleitung danken ihnen herzlich für ihre wertvolle Arbeit und das grosse Engagement. 
 
Neu in den Vorstand gewählt wurden Ursula Allemann-Niedermann, Martin Müller, Raphael Müller 
und Nicole Schwarzenbach. Mit ihrer fachlichen und persönlichen Expertise werden sie die Zukunft 
der Spitex aktiv mitgestalten und uns bei der Bewältigung der kommenden Herausforderungen un-
terstützen. Das Gremium wird durch Beat Züger präsidiert, der dem Vorstand im letzten halben 
Jahr ad interim vorgestanden hat. Die Spitex Allschwil Binningen Schönenbuch freut sich auf eine 
fruchtbare Zusammenarbeit im neuen Vorstand. Gemeinsam mit der Spitex-Organisation Allschwil 
Binningen Schönenbuch setzen wir uns für das Wohl unserer Kundinnen und Kunden ein. 
 
 
Vorstand Spitex Allschwil Binningen Schönenbuch 
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 Raiffeisenbank
Allschwil-Schönenbuch

Raiffeisen Vorstellung  
für die ganze Familie im 
Wegmattenpark

Das Theater Arlecchino zeigt im Rahmen der Sommer­
produktion den beliebten Klassiker «Die Bremer 
Stadtmusikanten». Ein Event für die ganze Familie mit  
einem Goodie­Bag für alle – lassen Sie sich überraschen.

raiffeisen.ch/allschwil/theaterarlecchino2025

Sichern Sie  

sich jetzt Ihre  

Tickets bis  

am 3. August  

2025

 

 
Im Juli aktuell 

                   Spezialangebot ab 2 Personen 
_______________________________________________________ 

    

                       Jeden Donnerstag Abend, 
                                                nebst à la Carte 
 
 
 
 

                 Gebratene Pouletflügeli 
  Pommes frites, pikantes Joghurt, Salat 

                        à discrétion 

 
     nur auf Vorreservation – ab 2 Pers. 35.-- p.P. 
       Kontakt & Reservierung:  061/481 10 22  

 

 

Gemeinsam geniessen – Unser Spezialangebot für Zwei 
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Wichtige Adressen

Bannwartin	
Monica Silvia Bubendorf	� 061/481 48 72
Bannwart	
Lukas Lehmann	�  079/659 04 11
Bank
Raiffeisenbank  
Allschwil-Schönenbuch� 061/487 80 80
Bibliothek	
Bibliothek schöneBUECHträff, 
Im Kirschgarten 18,  
biblio4124@gmx.ch	�
Brunnmeister	
Christian Ritschard	�  079/413 16 49
Brunnmeister Stellvertreter	
Pius Oser	�  079/307 87 76
Familien-, Erziehungs- und Jugendberatung	
Ahr-Coaching, Deborah Ahr
Dürrenmattweg 83, Allschwil	
info@ahr-coaching.ch� 079/637 14 68
Familienzentrum Schönenbuch
Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch, 
info@familienzentrum-schoenenbuch.ch 
www.familienzentrum-schoenenbuch.ch	 061/202 76 48
Festgarnituren	
Vermietung, Ausgabe,  
Stephan Bubendorf	�  079/582 38 09
Feuerwehrverbund	
Christoph Kneier, Kommandant	
kommandant@fwallschwil.ch	
Friedensrichter	
Beat Meyer-Zehnder	�  061/481 91 52
Friedensrichter
Jean-Jacques Winter	�  061/315 68 62
Gemeindepolizei
Peter Voggensperger	�  079/288 17 06
Grenzwache	
grenzwache.basel@ezv.admin.ch,  
Einsatzzentrale Basel	�  0800 800 110
Jagdaufseher	
Peter Gall	�  079/788 84 00
Kantonspolizeiposten Allschwil	
Baslerstrasse 111, 4123 Allschwil	�  061/553 42 67
Kindergarten	
Unterer Bündtenweg 7	�  061/481 55 10
Abwartin: Helene Sütterlin-Born� 061/482 22 82
Kirchgemeinde, Christkatholische	
Schönenbuchstrasse 8, Allschwil,
Pfarramt: pfarrer.allschwil@christkatholisch.ch
Sekretariat: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch
� 061/481 22 22

Kirchgemeinde, Evangelische	
Baslerstrasse 226, Allschwil, Sekretariat� 061/481 30 11
Kirchgemeinde, Röm. Katholisch	
Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, 
Baslerstrasse 49, Allschwil	�  061/485 16 16
Milch- und Landwirtschaftsgen.	
Oser Pius, Präsident	�  061/481 86 06
Musikschule	
Sekretariat, Baslerstrasse 255,  
Allschwil	�  061/486 27 50
Mütter-, Väterberatung, Leimental	
Montag bis Freitag, 
Beratung nach Vereinbarung, 
www.mvl.ch� 061 721 88 11 
Ölfeuerungskontrolle	
Tobias Bigger� 061/481 28 50 
(amtlicher Feurungskontrolleur der  
Gemeinde Schönenbuch und  
Kaminfegermeister)	�  077/431 51 28
Schule	
Zollstrasse 5 / Rektorat	�  061/481 33 90
Abwart Schule und Mehrzweckhalle,  
Beat Hugentobler� 079/363 01 73
Schulrat	
Christoph Schraner,  
schulrat@schoenenbuch.ch 	�  061/535 02 61
Schulrat	
Monika Wittwer-Stark ,  
schulrat@schoenenbuch.ch� 061/301 09 82
Sektions-Chef	
Kreiskommando	� 061/926 72 72
Seniorendienst	
Oberwilerstrasse 3, Allschwil,  
info@sendias.ch � 061/482 00 25
Senioren-Nachmittage	
Sabine Iwanski	�  061/482 07 32
Sozialhilfebehörde	
Isabel Baer	   	  	              077 400 91 44 
Spitex	
Baslerstrasse 247, Allschwil	�  061/485 10 10
Steuerverwaltung	
Steuerbezug Liestal	                               061/552 51 20
Wasenmeister	
Gemeindeverwaltung	�  061 481 31 55 
Wasserturm-Betreuung	
Daniel Schachenmann� 079/242 78 80 
Andrea Bubendorf	�  079/732 91 10
Zivilstandesamt	
Zivilrechtsverwaltung BL,  
Kirchgasse 5, 4144 Arlesheim	�  061/552 45 00
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Veranstaltungskalender

Juli 

13.07.2025 
Sommerschiessen mit «Sunnestich» mit Hock, Schiessstand, 09.00 - 11.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft
18.07.2025 
Sommerhock, Fam. Ritschard, 18.30 Uhr 
Feuerwehrverein «Zundhölzli»
27.07.2025 
9. Freiübung, Schiessstand, 09.00 - 11.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft

August 

01.08.2025 
Buurezmorge, Längehof 
MG Concordia Allschwil, MV Schönenbuch, Team Längehof
10.08.2025 
10. Freiübung, Schiessstand, 09.00 - 11.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft
15.08.2025 - 17.08.2025 
Vereinsjubiläum Rolf Roth 
Feuerwehrverein «Zundhölzli»
17.08.2025 
Ökumenischer Schulstartgottesdienst Allschwil-Schönenbuch, Christuskirche Allschwil, 10.00 Uhr 
röm.-kath. und ref. Kirchgemeinden
22.08.2025 
Jungbürgerfeier 
Gemeinde- und Bürgerrat
24.08.2025 
2. Obligatorisch / 11. Freiübung, Schiessstand, 09.00 - 11.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft

Nächste Gemeindeversammlung
Mittwoch, 15. Dezember 2025, 19.00 Uhr



 

 

 
Buurezmorge 2025 

 

am 1. August auf dem Längehof der Familie Oser, 
Längeweg 30, Schönenbuch 

 
 
   
 

 
ab 09.00 Uhr  Buurezmorge-Buffet  
ca. 10.30 Uhr  Festrede von Nationalrätin Elisabeth  
  Schneider-Schneiter 

 
Musikalische Begleitung: Spielgemeinschaft Musikverein 
Schönenbuch – Musikgesellschaft Concordia Allschwil 

 
Organisation: 
Team Längehof und Einwohnergemeinde Schönenbuch 
  
Wir freuen uns auf eine grosse Besucherzahl! 
  
Eintritt:  Kinder bis und mit 5 Jahre: gratis  
 Kinder von 6-14 Jahre: CHF    1.00 pro Alter 
 Ab 15 Jahren: CHF  22.00 

Bezahlung mit Twint  
  oder in bar  

Anmeldung erforderlich bis 28.07.2025! 
(Via QR-Code oder telefonisch unter 061 481 31 55) 

55 

Gratis Ponyreiten und Kinderspielpark 


